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Kommentiertes Veranstaltungsprogramm 2010 

 

 
Liebe Dhammafreunde, 

 

auf den folgenden Seiten findet Ihr unser vollständiges kommentiertes Programm für 2010: ab Seite 3 

die regelmäßig stattfindenden Veranstaltungen und ab Seite 5 die Seminare in chronologischer  

Reihenfolge. Die Seiten sind so gestaltet, dass bei Bedarf die Informationen zu einem Seminar 

separat ausgedruckt werden können. Gelegentliche Wiederholungen auf Grund wiederkehrender 

Veranstaltungen bitten wir deshalb zu entschuldigen. 

 

Wir wünschen viel Freude beim Lesen und freuen uns über eine rege Teilnahme. 

 

 

Mit allerbesten Wünschen im Dhamma 

Katrin Baar und das Team von Ñāṇadīpa 
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Einleitung zu Ñāṇadīpa 
 

 

 

Ñāṇadīpa hat das Ziel, die Lehre des Buddha gemäß der Überlieferung des Pāli-Kanons, d.h. in ihrer 

ursprünglichen und authentischen Form, in Studium und Meditation zu fördern. Grundlagen für die 

Umsetzung dessen sind Großzügigkeit (dāna) und Tugendübung (sīla). Wir möchten allen Besuchern 

die Möglichkeit geben, in dieser wunderbaren Lehre in einer Atmosphäre von Weisheit und Liebender 

Güte zu wachsen.  

 

Der Buddha hat allen Menschen, die dieses Leben vordergründig oder in einem tieferen Sinne als 

unzulänglich empfinden, einen Weg zum höchsten Glück - nibbāna – gewiesen, nämlich den Edlen 

Achtfachen Pfad. Eine Frucht des kontinuierlichen Beschreitens dieses Pfades ist Erkenntnis (ñāṇa). 

Wenn Erkenntnis sich im meditativen Prozess zunehmend vertieft, reift die zweite Frucht des 

Achtpfades: die Befreiung (vimutti). Sie gipfelt in der Erfahrung von nibbāna und begrenzt unseren 

Verbleib in diesem anfanglosen Kreislauf von Wiedergeburten mit Gesetzmäßigkeit auf maximal 

sieben weitere Existenzen. Ñāṇadīpa wendet sich an Menschen, die diesen Weg ernsthaft 

beschreiten möchten, und lädt alle ganz herzlich ein, die ihn mit anderen Weggefährten teilen 

möchten. 

 

Wir verstehen den Buddha als unseren unübertroffenen Lehrer; auf eine der Lehre nicht gemäße 

Etablierung einer personengebundenen Tradition wird deshalb verzichtet. Ebenso betrachten wir es 

nicht als Voraussetzung, sich mit einer Tradition oder Richtung des Buddhismus zu identifizieren. 

Letztlich führt die Praxis der Lehre des Buddha weit über eine solche Identifikation hinaus. 

  

Ñāṇadīpa fühlt jedoch eine innere Verbundenheit und Nähe zur Waldtradition des Theravāda, wie sie  

in Sri Lanka, Thailand und Myanmar sowie in einigen Klöstern im Westen praktiziert wird.  

 

Unser mittelfristiges Anliegen ist es, längere Seminare anzubieten und Menschen die Gelegenheit 

zum individuellen Rückzug in geschützter Atmosphäre geben zu können. Wir suchen ein für dieses 

Vorhaben geeignetes Objekt in der Nähe Hamburgs. 

 

Ñāṇadīpa pflegt gute Verbindungen in den akademischen Bereich und setzt sich aktiv für eine 

Annäherung von praktizierter Lehre und Forschung ein. 
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Pūjā und Meditation 
 

Zeit: sonntags 11-13 Uhr, wenn keine Seminare auf dem Programm stehen 

Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg) 
Kosten: Die Veranstaltung findet auf Spendenbasis statt. Wir bitten um Anmeldung unter 04131-68 48 
999 oder nyanadipa@gmx.de. Es besteht die Möglichkeit zu einem gemeinsamen Mittagessen nach 
Absprache; bitte bringt dafür etwas Vegetarisches mit. 
 

Die Veranstaltung beginnt mit einer ca. 20minütigen Pūjā (Andacht). Die Rezitation erfolgt in Pāli, der 

Sprache der kanonischen Überlieferung, und umfasst im Kern die Verehrung des Buddha, die 

Zufluchtsformel, die fünf Tugendregeln, die Preisung der Qualitäten von Buddha, Dhamma und 

Sangha und die Bitte um Vergebung begangener Fehler. Abwechselnd werden Schutzverse über das 

höchste Glück, die drei Juwelen oder die Liebende Güte, kanonische Auszüge über den Achtpfad 

oder das bedingte Entstehen sowie Verse aus dem Dhammapada, dem Wahrheitspfad, ergänzt. 

 

Die Meditation erfolgt in zwei Perioden von 30-40 min.; Neueinsteiger vereinbaren bitte vorab einen 

Gesprächstermin zur Einweisung. Die Meditationsanleitung erfolgt grundsätzlich auf individueller 

Basis anhand des Satipaṭṭhāna-Sutta, der Lehrrede über die Entfaltung der Achtsamkeit (M 10) und 

einiger anderer gezielter Anweisungen des Buddha. Die Teilnehmer praktizieren mit unterschiedlichen 

Meditationsobjekten, entsprechend ihren eigenen Themen und Fähigkeiten. Während der Meditation 

gibt es keine Instruktionen, denn dies würde erfahrungsgemäß einige Teilnehmer stören. Zwischen 

den beiden Meditationseinheiten gibt es die Möglichkeit zu einem kurzen check-up, im Anschluss an 

die zweite Einheit findet gern ein Austausch statt. 

 

Die gemeinsame Mahlzeit beginnen wir mit einer Kontemplation/Rezitation in Deutsch und Pāli über 

das rechte Maß beim Essen (entsprechend M 39). 

 

Die Veranstaltung wird von Katrin Baar geleitet. Sie verfügt über ca. 20 Jahre Praxiserfahrung und war 

vier Jahre in der Waldtradition in Sri Lanka ordiniert. Zwei Jahre lebte sie in Abgeschiedenheit allein 

auf einem Jungle Estate am Victoria-Stausee östlich von Kandy, die nur vom morgendlichen 

Almosengang unterbrochen wurde. Anleitung erhielt sie durch Besuche bei den Ehrw. Nyanavimala, 

Nyanananda, Pemasiri und Bhikkhu Bodhi und durch brieflichen Austausch. Nach ihrer Rückkehr hat 

sie viele Jahre in ähnlicher Zurückgezogenheit in der Lüneburger Heide gelebt und praktiziert, bevor 

sie sich im Sommer 2009 entschied, Ñāṇadīpa, die Insel der Erkenntnis, ins Leben zu rufen und ihre 

Erfahrungen mit anderen zu teilen. Sie praktiziert heute nach der Methode von Sayadaw U Tejaniya. - 

Möge der Dhamma vielen Menschen eine tragende Insel im eigenen Herzen werden! 
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Abhidhamma-Studienkreis 
 

Zeit: Einmal im Monat donnerstags 19-21:30 Uhr; (ab September voraussichtlich montags) 

Termine: 24. Juni, 22. Juli, 19. August, weitere Termine auf www.nyanadipa.de -> Veranstaltungen 

Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg) 
Kosten: Die Veranstaltung findet auf Spendenbasis statt. Wir bitten um Anmeldung unter 04131-68 48 999 oder 
nyanadipa@gmx.de.  
 

Der Abhidhamma, wörtlich ‚Höhere Lehre‘, umfasst die sieben Bücher des dritten Korbs des Tipiṭaka oder 

Dreikorbs des Paḷi-Kanons und ist ebenso – wenn auch textlich abweichend – im tibetischen Buddhismus 

überliefert. Er ist unter Praktizierenden in Deutschland allgemein noch recht unbekannt und wird eher vereinzelt 

studiert, manchmal sogar als scholastisch abgelehnt. Der Abhidhamma umfasst jedoch eine überaus wertvolle 

systematische Darstellung der Lehre des Buddha und wird gern als buddhistische Philosophie und/oder 

Psychologie bezeichnet. Ziel des Kurses ist es, ein tieferes Verständnis davon zu bekommen, was Welt/Existenz 

ist und wie geistige und körperliche Prozesse ablaufen. Dies kann uns sowohl im Alltag als auch in der Meditation 

von großem Nutzen sein. – Die Veranstaltung wird von erfahrenen Vertretern verschiedener Traditionen 

gemeinsam durchgeführt. – Zahlreiche nützliche Informationen finden sich auf www.abhidhamma.de. 

 

 

 

 
Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

 

… 

… 

und 

weitere 

…. 

 

 

 

  

Paul Stammeier 

Soziologe, Politologe, HP Psychologie 

über 35 Jahre Praxis 

lehrt achtsamkeitsbasierte Verfahren wie 

MBSR, MBCT 

Theravāda und tibetischer Buddhismus 

Katrin Baar 

Indologin, Sprachwissenschaftlerin, 

Projektmanagerin 

HP Psychologie in Ausbildung 

seit 20 Jahren Praxis im Theravāda 

Leiterin von Ñānadīpa 

 

Albrecht Frasch 

Psychologe, Verleger, Übersetzer 

Autor zahlreicher Bücher 

www.tashi-verlag.com 

www.albrecht-frasch.de 

Studium, Praxis und Lehre des 

tibetischen Buddhismus seit 1985 

Hans Gruber 

Indologe, Autor, Übersetzer 

www.buddha-heute.de 

über 20 Jahre Praxis in der 

Theravādatradition 

http://www.nyanadipa.de/
mailto:nyanadipa@gmx.de
http://www.nyanadipa.de/
mailto:nyanadipa@gmx.de
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Engelszungen oder die Axt im Munde 
 

Tagesseminar zur Rechten Rede (Teil 2) mit Katrin Baar 

 

Zeit: Sonntag, 24. Januar 2010, 10-18 Uhr 

Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg) 
Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter 
04131-68 48 999 oder nyanadipa@gmx.de. Bitte bringt etwas für das gemeinsame Mittagessen mit. 
 

Inhalt: Im ersten Teil des Seminars zur Rechten Rede beschäftigten wir uns mit den allgemein 

gültigen Aussagen des Buddha wie: die vier zu vermeidenden Redeweisen, die fünf Eigenschaften 

rechter Redeweise, die Voraussetzungen und die Methoden zur Einübung sowie mit dem Aspekt des 

Urteilens über bzw. Beurteilens anderer Menschen. Wir setzten uns mit der Sender-Empfänger-

Problematik auseinander und mit einer guten Methode, Dinge, die uns verletzen oder stören, auf 

positive Weise zu kommunizieren und in einen Nutzen für beide Seiten zu verwandeln. – Im zweiten 

Teil des Seminar werden wir nach einer einleitenden Zusammenfassung des ersten Teils komplexere 

Fragestellungen angehen wie: heilsamer Umgang mit eigenen Fehlern und den Fehlern anderer, 

Reden oder Schweigen, das rechte Maß bei Lob und Tadel. Wir werden aus der Sicht der Lehre zu 

einigen Kommunikationsmethoden bzw. Therapieformen des Abendlandes, die z. T. vom Buddhismus 

beeinflusst sind, Stellung nehmen und sie auf ihren Gültigkeitsrahmen hin untersuchen. 

 

Lehrerin: 
 

 
 

 

 

Katrin Baar, Jg. 1964, hat Indologie und Vergleichende Sprachwissenschaften studiert 

und an der Universität Hamburg gelehrt. Nach mehrjähriger Organisationsleitung und 

Vorstandstätigkeit in der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg sowie Klosteraufenthalten 

ging sie 1995 nach Sri Lanka, um ordiniert zu werden. Dort verbrachte sie vier Jahre 

zurückgezogen in der Waldtradition. Zu ihren wichtigsten Lehrern gehören die Ehrw. 

Ñānavimala, Ñānananda, Y. Rāhula, Bhikkhu Bodhi und Pemasiri. – Katrin ist zertifizierte 

Projektmanagerin und war zuletzt im internationalen Außendienst tätig. Sie absolviert eine 

Weiterbildung zur Heilpraktikerin für Psychotherapie und ist auf dem Weg in die 

Selbstständigkeit. Katrin lehrt in verschiedenen Zentren Deutschlands, engagiert sich in 

der Theravāda-AG der Deutschen Buddhistischen Union (DBU) und ist Referentin im 

Studienprogramm der DBU. Sie baut die deutsche Zweigstelle der vom Ehrw. Bhikkhu 

Bodhi initiierten internationalen Hilfsorganisation Buddhist Global Relief auf. Neben 

Studium, Praxis und Verbreitung der Buddha-Lehre liegen ihr besonders die Förderung 

von Nonnen und Nonnenklöstern, Buddhismus und Psychologie/Psychotherapie, der 

innerbuddhistische Dialog und die Annäherung von praktizierter Lehre und 

Buddhismusforschung am Herzen. - Katrin pflegt gute Kontakte zu Klöstern weltweit. Sie 

ist die Hauptinitiatorin und spirituelle Leiterin von Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis. 
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c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

mailto:nyanadipa@gmx.de
http://www.nyanadipa.de/
mailto:nyanadipa@gmx.de


6 

 

 

 

 
 

 

Loslassen  
 

Achtsamkeitstag mit dem Ehrwürdigen Dr. Seelawansa, Sri Lanka und Österreich 

 

 

Zeit: Samstag (!), 6. Februar 2010, 10.30-19 Uhr 

Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg) 
Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter 
04131-68 48 999 oder nyanadipa@gmx.de. Bitte bringt etwas zum Dāna (Almosengabe an den Ehrw. 
Seelawansa) und für das gemeinsame Mittagessen mit. 
 

Inhalt: Dāna – Großzügigkeit, Geben –, nekkhama – die Haltung des Entsagens – und cāga  – 

Loslassen – sind Begriffe, die einzeln genommen im Kontext der Lehre häufig genannt werden, selten 

jedoch im Zusammenhang betrachtet werden. In einem einführenden Vortrag soll anschaulich 

dargestellt werden, wie diese drei Aspekte der buddhistischen Praxis einander bedingen und 

ineinander greifen. Den Hauptteil des Tages wollen wir in der Übung der Achtsamkeit verbringen, um 

durch ein nachhaltig befreiendes Loslassen in der Tiefe unseres Wesens zu lernen, die 

grundlegenden Charakteristika alles bedingt Entstandenen zu erfahren: die Vergänglichkeit, die 

Unzulänglichkeit und die Ichlosigkeit. 

 

Lehrer: 

 

Der Ehrw. Seelawansa, 1953 in Sri Lanka geb., trat mit elf Jahren 

dem buddhistischen Orden bei. Nach seiner Mönchsausbildung 

studierte er 1976-80 an der University of Kelaniya, Sri Lanka, und 

ab 1982 an den Universitäten Salzburg und Wien Publizistik, 

Kommunikationswissenschaften, Germanistik und Indologie. 1992 

promovierte er zum Dr. phil. und lehrt seit 1995 an der Universität 

Wien. Der Ehrw. Seelawansa ist seit 1983 spiritueller Leiter der 

Theravada-Schule Österreich und seit 1994 sowohl Abt des 

Klosters Sri Naga Piriven Vihara in Sri Lanka als auch Vorstand 

des Dhamma-Zentrums Nyanaponika in Wien, wo er lebt. Sein 

Einsatz für die Verbreitung des Buddhismus im Westen ist auch für 

uns von unschätzbarem Wert: Der Ehrw. Seelawansa unterstützt 

uns mit gutem Rat beim Aufbau von Ñāṇadīpa und dem Ansinnen, 

im Großraum Hamburg ein Meditationszentrum zu gründen. 
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Satipaṭṭhāna 

Eine umfassende Besprechung der Lehrrede zur Entfaltung der 

Achtsamkeit (M 10) 
 

Tagesseminar mit Katrin Baar 

 

Zeit: Sonntag, 14. März 2010, 10-18 Uhr 

Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg) 
Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter 
04131-68 48 999 oder nyanadipa@gmx.de. Bitte bringt etwas für das gemeinsame Mittagessen mit. 
 

Inhalt: Die Entfaltung der Achtsamkeit entsprechend den Darlegungen in der 10. Lehrrede der 

Mittleren Sammlung bezeichnet der Erwachte als den direkten Weg zur Läuterung der Wesen und 

letztlich zur Verwirklichung des Nibbāṇa. Wir erarbeiten uns die Voraussetzungen für diese Übungen, 

die konkreten Anweisungen zu deren Durchführung, die z. T. auch unseren Alltag begleiten können, 

und gehen auf die Erkenntnisse ein, die auf diesem Weg gewonnen werden, der letztlich in der 

vollständigen Befreiung gipfelt. Dabei wird Satipaṭṭhāna als ein System der Geistesschulung 

aufgefasst, das sich in der konkreten Übungsanweisung an den psychologischen Voraussetzungen 

des einzelnen im Augenblick orientiert und nicht als eine starre Reihenfolge von Übungen, der jeder 

Praktizierende zu folgen hätte. 

 

Lehrerin: 
 

 
 

 

 

 

Katrin Baar, Jg. 1964, hat Indologie und Vergleichende Sprachwissenschaften studiert 

und an der Universität Hamburg gelehrt. Nach mehrjähriger Organisationsleitung und 

Vorstandstätigkeit in der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg sowie Klosteraufenthalten 

ging sie 1995 nach Sri Lanka, um ordiniert zu werden. Dort verbrachte sie vier Jahre 

zurückgezogen in der Waldtradition. Zu ihren wichtigsten Lehrern gehören die Ehrw. 

Ñānavimala, Ñānananda, Y. Rāhula, Bhikkhu Bodhi und Pemasiri. – Katrin ist zertifizierte 

Projektmanagerin und war zuletzt im internationalen Außendienst tätig. Sie absolviert eine 

Weiterbildung zur Heilpraktikerin für Psychotherapie und ist auf dem Weg in die 

Selbstständigkeit. Katrin lehrt in verschiedenen Zentren Deutschlands, engagiert sich in 

der Theravāda-AG der Deutschen Buddhistischen Union (DBU) und ist Referentin im 

Studienprogramm der DBU. Sie baut die deutsche Zweigstelle der vom Ehrw. Bhikkhu 

Bodhi initiierten internationalen Hilfsorganisation Buddhist Global Relief auf. Neben 

Studium, Praxis und Verbreitung der Buddha-Lehre liegen ihr besonders die Förderung 

von Nonnen und Nonnenklöstern, Buddhismus und Psychologie/Psychotherapie, der 

innerbuddhistische Dialog und die Annäherung von praktizierter Lehre und 

Buddhismusforschung am Herzen. - Katrin pflegt gute Kontakte zu Klöstern weltweit. Sie 

ist die Hauptinitiatorin und spirituelle Leiterin von Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis. 
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Die fünf Heilsfähigkeiten (indriya) und Kräfte (bala) 
Osterseminar mit Thomas Trätow und Katrin Baar 

 

Zeit: 3.-4. April 2010, jeweils 10-18 Uhr 

Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg) 
Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter 04131-68 48 
999 oder nyanadipa@gmx.de. Bitte bringt etwas für das gemeinsame Mittagessen mit. 
 

Inhalt: In diesem Seminar werden die fünf Heilsfähigkeiten (indriya) und Kräfte (bala), nämlich Vertrauen, Tatkraft, 

Achtsamkeit, Sammlung und Weisheit, anhand der kanonischen Quellen genau untersucht, durch Gleichnisse 

erfahrbar gemacht und voneinander abgegrenzt. Der Gesprächs- und Studienteil des Seminars wird von Thomas 

geleitet. In Übungen zur Selbsterkenntnis erfahren wir, in welchem Maße diese Faktoren in uns vorhanden sind 

bzw. noch entwickelt werden müssen. Katrin wird verschiedene Meditationsformen vorstellen, die der gezielten 

Entfaltung der einzelnen Fähigkeiten bzw. Kräfte dienen, und darin anleiten, diese zu entfalten. 

 

LehrerInnen: 

Thomas Trätow wurde 1949 in Hamburg geboren. Er ist als 

selbstständiger Tanzlehrer tätig. Thomas ist seit 1989 Buddhist in 

der Theravāda-Tradition. Er hat bei Prof. Maitrimurti Pāli gelernt 

und zusammen mit ihm das Mahāvagga, das dritte Buch des 

Vinaya-Piṭaka, das die Ordensgeschichte enthält, übersetzt. Seit 

vielen Jahren gibt Thomas Einführungskurse in die Lehre des 

Buddha, vor allem in den Achtpfad. Seinem intensiven 

Lehrredenstudium verdanken wir die Sutten-Referenz auf 

www.theravadanetz.de. Mit zunehmendem Rückzug aus dem 

Berufsleben wird Thomas seine Lehr- und Übersetzungstätigkeit 

intensivieren bzw. wieder aufnehmen und für Ñāṇadīpa auch die 

Kontakte zu Schulen pflegen.  

 

 
 

Katrin Baar, Jg. 1964, hat Indologie und Vergleichende Sprachwissenschaften studiert und 

an der Universität Hamburg gelehrt. Nach mehrjähriger Organisationsleitung und 

Vorstandstätigkeit in der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg sowie Klosteraufenthalten 

ging sie 1995 nach Sri Lanka, um ordiniert zu werden. Dort verbrachte sie vier Jahre 

zurückgezogen in der Waldtradition. Zu ihren wichtigsten Lehrern gehören die Ehrw. 

Ñānavimala, Ñānananda, Y. Rāhula, Bhikkhu Bodhi und Pemasiri. – Katrin ist zertifizierte 

Projektmanagerin und war zuletzt im internationalen Außendienst tätig. Sie absolviert eine 

Weiterbildung zur Heilpraktikerin für Psychotherapie und ist auf dem Weg in die 

Selbstständigkeit. Katrin lehrt in verschiedenen Zentren Deutschlands, engagiert sich in 

der Theravāda-AG der Deutschen Buddhistischen Union (DBU) und ist Referentin im 

Studienprogramm der DBU. Sie baut die deutsche Zweigstelle der vom Ehrw. Bhikkhu 

Bodhi initiierten internationalen Hilfsorganisation Buddhist Global Relief auf. Neben 

Studium, Praxis und Verbreitung der Buddha-Lehre liegen ihr besonders die Förderung 

von Nonnen und Nonnenklöstern, Buddhismus und Psychologie/Psychotherapie, der 

innerbuddhistische Dialog und die Annäherung von praktizierter Lehre und 

Buddhismusforschung am Herzen. - Katrin pflegt gute Kontakte zu Klöstern weltweit. Sie 

ist die Hauptinitiatorin und spirituelle Leiterin von Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis. 
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Einführung in den Abhidhamma 
(buddhistische Philosophie und Psychologie) 

 
Wochenendseminar mit der Ehrw. Sayalay Daw Yuzana Ñāṇī und der Ehrw. Sāmaṇerī Aggañāṇī 

 
Zeit: 1.-2. Mai 2010, jeweils 10-18 Uhr 
Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg) 
Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt. Unkostenbeitrag (Reisekosten) 30€. Wir bitten um verbindliche 
Anmeldung unter 04131-68 48 999 oder nyanadipa@gmx.de. Bitte bringt etwas zum Dāna (Almosengabe an die 
Nonnen) und für das gemeinsame Mittagessen mit. 

Inhalt: In diesem Seminar werden die verschiedenen Arten von Wirklichkeit behandelt, und es wird 
ansatzweise erklärt, was unser Geist ist, wie er bedingt ist und funktioniert, wodurch wir Karma schaffen und 
wie die Resultate erfahren. Abhidhamma wird als in Alltag und Meditation hilfreiche, anwendbare und 
lebendige Lehre vorgestellt, die insbesondere die Erfahrungen und Wirkungsweise der Vipassanā-Meditation 
erklärt. 

Die Lehrerinnen: 

Die Ehrw. Sayalay Daw Yuzana Ñāṇī, 1971 geboren, ist burmesische Nonne aus 

Yangon/Myanmar. Sie absolvierte ihren M.A. an der International Theravāda 

Buddhist Missionary University  (ITBMU) in Yangon mit Auszeichnung – Speziali-

sierung auf Abhidhamma - und bereitet ihren Dr. phil. vor. Sie lehrt Abhidhamma 

an der ITBMU, am International Institut of Abhidhamma (IIA) sowie zusammen 

mit ihrem Lehrer Sayadaw Dr. Nandamāla Abhivaṃsa und Sāmaṇerī Aggañāṇī 

im Ausland. – Die Ehrw. Yuzana Ñāṇī spricht Englisch; bei Bedarf wird übersetzt. 

 

 

Die Ehrw. Sāmaṇerī Aggañāṇī, Jg. 1954, ist deutsche Nonne in der Theravāda-

Tradition von Myanmar (Burma). Sie lernte den Buddhismus 1977 auf einer Reise 

nach Nepal kennen und studiert und praktiziert ihn intensiv seit 1984. Sie absolvierte 

ein Buddha-Dhamma Diplom-Studium an der International Theravāda Buddhist 

Missionary University  (ITBMU) Yangon/Myanmar, wo sie auch ihren jetzigen Lehrer, 

den Ehrw. Sayadaw Dr. Nandamāla Abhivaṁsa kennen lernte, bei dem sie die 

Wintermonate verbringt und weiterlernt und dem sie auf Kursen in Myanmar und 

Europa assistiert. Sie lehrt selbst Buddhismus, insbesondere den Abhidhamma, 

leitet Vipassanā-Retreats, schreibt und übersetzt. Sie war zehn Jahre lang 

Geschäftsführerin der Deutschen Buddhistischen Union (DBU), langjähriges DBU-

Ratsmitglied und ist Leiterin der Theravāda-AG der DBU. 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

mailto:nyanadipa@gmx.de
http://www.nyanadipa.de/
mailto:nyanadipa@gmx.de
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Buddhas Wege sind vielfältig 
 

Traditionenübergreifende Vesakh-Feier 2010 in Hamburg 
 

 

Sonntag, 16. Mai 2010, 11-19 Uhr 

Große Wallanlagen in Planten un Blomen, Hamburg 
 
 
 
Programm  
 
Die buddhistischen Traditionen des Großraums Hamburg stellen sich - zum Teil mit ihren kulturellen 
Hintergründen – in parallel laufenden Programmteilen vor, die auf mehrere Veranstaltungszelte 
aufgeteilt sind: 
 

¶ Fest-Zelt mit feierlicher Eröffnung, einem Programm an Vorträgen und Abschlusszeremonie 

¶ Zelt der Stille für geleitete Meditationen, Yoga und Qigong 

¶ Amphitheater mit kulturellen Beiträgen 

¶ Kinderzelt, Jugendzelt 

¶ 4 Zelte mit Ständen, an denen sich die buddhistischen Organisationen und Gruppen des 
Großraums Hamburg präsentieren und ihre Arbeit der breiteren Öffentlichkeit vorstellen 

¶ 3 Zelte für asiatische Gastronomie 

¶ 1 Infozelt/-stand 
 

 

Auf der Internetseite der Veranstaltung finden sich ein genaues Programm sowie Anfahrt und viele 

weitere Informationen. 

www.vesakh-2010-hamburg.de 

 

Ñāṇadīpa wird mit einem eigenen Stand vertreten sein. 

 

 
 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

 

 

http://www.nyanadipa.de/
mailto:nyanadipa@gmx.de
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Versunken im Meer der Gefühle? 

Vortrag – Gespräch – Stille 

 

Pfingstseminar mit Katrin Baar im Waldhaus am Laacher See 

 

 

Zeit: Fr 21. – Mo 24. Mai 2010, Beginn am Freitag 19 Uhr, Ende am Montag ca. 13 Uhr 
Ort: Waldhaus am Laacher See, Heimschule 1, D-56645 Nickenich, T: 02635-3344, F: 02636-2259 
Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt, Kostenbeitrag 30€ + Unterbringung. Wir bitten um 
verbindliche Anmeldung unter o.g. Adresse oder online unter www.buddhismus-im-westen.de. 
 

Inhalt: Oft erleben wir, dass unser Anhaften an Gefühle – meist angenehme oder unangenehme – uns 
in unserem Handeln blockiert und manchmal genau das, was wir uns am meisten wünschen, 
verhindert. Und doch sagt der Buddha: „Dem Fühlenden lege ich diese Lehre dar, nicht dem 
Nichtfühlenden.“ – In Vortrag und Gesprächen erarbeiten wir uns an diesem Pfingstwochenende, wie 
der Buddha die Vielfalt der Gefühle ordnet, wie er uns aufzeigt, in welcher Reihenfolge weniger 
heilsame durch die jeweils nächstheilsameren Gefühle überwunden werden können, bis am Ende 
Freiheit entsteht. Wir werden sehen, dass der ‚Ozean des Leidens‘ auf dem Meer der Gefühle 
gekreuzt werden kann. In den gemeinsamen Zeiten der Stille üben wir dies ein. – In den Pausen 
besteht Gelegenheit zu Einzelgesprächen. – Übersichten für die weiter führende Praxis werden allen 
Teilnehmern zur Verfügung gestellt. 

Lehrerin: 

 

 
 

 

 
Katrin Baar, Jg. 1964, hat Indologie und Vergleichende Sprachwissenschaften studiert 

und an der Universität Hamburg gelehrt. Nach mehrjähriger Organisationsleitung und 

Vorstandstätigkeit in der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg sowie Klosteraufenthalten 

ging sie 1995 nach Sri Lanka, um ordiniert zu werden. Dort verbrachte sie vier Jahre 

zurückgezogen in der Waldtradition. Zu ihren wichtigsten Lehrern gehören die Ehrw. 

Ñānavimala, Ñānananda, Y. Rāhula, Bhikkhu Bodhi und Pemasiri. – Katrin ist zertifizierte 

Projektmanagerin und war zuletzt im internationalen Außendienst tätig. Sie absolviert eine 

Weiterbildung zur Heilpraktikerin für Psychotherapie und ist auf dem Weg in die 

Selbstständigkeit. Katrin lehrt in verschiedenen Zentren Deutschlands, engagiert sich in 

der Theravāda-AG der Deutschen Buddhistischen Union (DBU) und ist Referentin im 

Studienprogramm der DBU. Sie baut die deutsche Zweigstelle der vom Ehrw. Bhikkhu 

Bodhi initiierten internationalen Hilfsorganisation Buddhist Global Relief auf. Neben 

Studium, Praxis und Verbreitung der Buddha-Lehre liegen ihr besonders die Förderung 

von Nonnen und Nonnenklöstern, Buddhismus und Psychologie/Psychotherapie, der 

innerbuddhistische Dialog und die Annäherung von praktizierter Lehre und 

Buddhismusforschung am Herzen. - Katrin pflegt gute Kontakte zu Klöstern weltweit. Sie 

ist die Hauptinitiatorin und spirituelle Leiterin von Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis. 

 
 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

http://www.buddhismus/
http://www.nyanadipa.de/
mailto:nyanadipa@gmx.de
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Therīgāthā – Die Lieder der Nonnen 
 

Tagesseminar mit der Ehrw. Sucintā Bhikkhunī (Australien) 

 

 

Zeit: 30. Mai 2010, 10-18 Uhr (zwei Tage nach dem offiziellen Vollmond zu Vesakh) 

Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg) 
Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter 
04131-68 48 999 oder nyanadipa@gmx.de. Bitte bringt etwas zum Dāna (Almosengabe an die Ehrw. 
Sucintā) und für das gemeinsame Mittagessen mit. 
 

 

Inhalt: Gegenstand dieses Seminars sind die inspirierenden Verse erwachter Nonnen, die uns in den 

kanonischen Texten aus der Zeit des Buddha überliefert sind. Ihre Inspiration, ihre Kämpfe und 

schließlich ihre Erfolge auf dem Weg zur letztendlichen Freiheit von aller Bindung können auch uns 

heute im Herzen tief bewegen und uns auf unserem Weg große Anregung und Vorbild sein. Der 

Seminartag wird sowohl Vortrag und Gespräch als auch Kontemplation und gemeinsame Meditation 

enthalten. – Wir möchten diesen Tag als unser internes Vesakh-Fest begehen. 

 

 

  

Lehrerin: 

Die Ehrw. Sucintā Bhikkhunī wurde 1950 in Deutschland 

geboren. Sie begann ihr Klosterleben 1991 im Amaravati 

Buddhist Monastery in England und setzte ihre Ausbildung und 

Praxis unter der Leitung des Ehrw. Gunaratana, des Abts der 

Bhāvanā Society, in West Virginia in den USA fort. 1998 erhielt 

sie in Bodhgaya, Indien, die Vollordination zur Bhikkhunī und 

engagiert sich sehr für die Wiederbelebung des Nonnenordens. 

Anschließend folgten einige Jahre intensiver Meditation und 

gründlichen Studiums in Burma. 2007 folgte die Ehrw. Sucintā 

einer Einladung der Buddhist Society of Victoria, nach Melbourne 

/Australien zu kommen und am Aufbau von Sanghamittārāma, 

einem Kloster für Nonnen mitzuwirken. Sie kommt gelegentlich 

nach Deutschland und gibt Seminare in ihrer Muttersprache.  

 
 

 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

mailto:nyanadipa@gmx.de
http://www.nyanadipa.de/
mailto:nyanadipa@gmx.de
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Achtsamkeitstag 
 

Tagesseminar mit Katrin Baar 

 

Zeit: Sonntag, 13. Juni 2010, 10-18 Uhr 

Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg), bei 
schönen Wetter verbringen wir einen Teil der Zeit mit Meditation im Freien. 
Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter 
04131-68 48 999 oder nyanadipa@gmx.de. Bitte bringt etwas für das gemeinsame Mittagessen mit. 
 

Inhalt: Grundlage für die Übung in diesem Tagesseminar bildet das Satipaṭṭhānasutta (MN 10), die 

Lehrrede zur Entfaltung der Achtsamkeit, sowie andere Lehrreden des Buddha zur Meditation. Wir 

beginnen den Tag mit einer Pūjā und einem kurzen einleitenden Vortrag. Der Hauptteil des Tages 

dient der Achtsamkeitsübung, die sich auch auf das Mittagessen und andere alltägliche Verrichtungen 

erstreckt. Während der gesamten Zeit üben wir uns in edlem Schweigen, das nur durch kurze 

Anweisungen unterbrochen wird. – Wenn das Wetter es erlaubt, meditieren wir am Nachmittag im 

Wald in der Nähe des Heiligenthaler Sees. (Wichtig: bitte leichte, den Körper bedeckende Kleidung 

und/oder Insekten abweisende Creme mitbringen.) 

 

Lehrerin: 

 

 
 

 

 
Katrin Baar, Jg. 1964, hat Indologie und Vergleichende Sprachwissenschaften studiert 

und an der Universität Hamburg gelehrt. Nach mehrjähriger Organisationsleitung und 

Vorstandstätigkeit in der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg sowie Klosteraufenthalten 

ging sie 1995 nach Sri Lanka, um ordiniert zu werden. Dort verbrachte sie vier Jahre 

zurückgezogen in der Waldtradition. Zu ihren wichtigsten Lehrern gehören die Ehrw. 

Ñānavimala, Ñānananda, Y. Rāhula, Bhikkhu Bodhi und Pemasiri. – Katrin ist zertifizierte 

Projektmanagerin und war zuletzt im internationalen Außendienst tätig. Sie absolviert eine 

Weiterbildung zur Heilpraktikerin für Psychotherapie und ist auf dem Weg in die 

Selbstständigkeit. Katrin lehrt in verschiedenen Zentren Deutschlands, engagiert sich in 

der Theravāda-AG der Deutschen Buddhistischen Union (DBU) und ist Referentin im 

Studienprogramm der DBU. Sie baut die deutsche Zweigstelle der vom Ehrw. Bhikkhu 

Bodhi initiierten internationalen Hilfsorganisation Buddhist Global Relief auf. Neben 

Studium, Praxis und Verbreitung der Buddha-Lehre liegen ihr besonders die Förderung 

von Nonnen und Nonnenklöstern, Buddhismus und Psychologie/Psychotherapie, der 

innerbuddhistische Dialog und die Annäherung von praktizierter Lehre und 

Buddhismusforschung am Herzen. - Katrin pflegt gute Kontakte zu Klöstern weltweit. Sie 

ist die Hauptinitiatorin und spirituelle Leiterin von Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis. 

 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

mailto:nyanadipa@gmx.de
http://www.nyanadipa.de/
mailto:nyanadipa@gmx.de
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Die Freiheit des Herzens erlangen. 

Die Überwindung der 16 Herzenstrübungen und die Rolle der Brahmavihāra auf dem 

Weg zum Heil. Seminar zu MN 7 ‚Das Gleichnis vom Kleide‘. 

Vortrag – Gespräch – Meditation 
 

Seminar vom mit Katrin Baar in der Buddhistischen Gesellschaft Berlin 

 

Zeit: 25.-27. Juni 2010, Fr 19.30-21.30 Uhr, Sa 10-18 Uhr, So 10-16 (auf Wunsch 18) Uhr  
Ort: Buddhistische Gesellschaft Berlin, Wulffstr. 6, 12165 Berlin,  Tel. + Fax 030-792 85 50 
Kosten: Das Seminar findet auf Dānabasis (Spende für den Lebensunterhalt der Leiterin) statt. 
Unkostenbeitrag BGB 20€. Bitte bringen Sie etwas Vegatarisches zum gemeinsamen Mittagessen mit. 
Anmeldung: BGB budd.ges@gmx.de oder über Katrin Baar, 04131-68 48 999, nyanadipa@gmx.de  

 

Inhalt: Freiheit wovon? Der Buddha nennt in verschiedenen Lehrreden des Pālikanons 16 
Verunreinigungen des Geistes/Herzens, die uns im Alltag meist unbewusst von unseren Idealen im 
Handeln, Reden und Denken fernhalten und in der Meditation Gedankenzüge in Gang setzen, die 
Konzentration und tiefere Erkenntnis verhindern. An diesem Wochenende möchten wir uns mit diesen 
Phänomenen vertraut machen und konkrete Methoden zu deren Überwindung erarbeiten und 
einüben, um sie in Zukunft schneller zu erkennen und aus dem Geist/Herzen zu entlassen. Damit 
schaffen wir allmählich den Freiraum für Grundhaltungen der Güte, des Mitgefühls, der Freude und 
des Gleichmuts in uns, um daraus letztlich die Ablösung zu vollziehen. – Dieser Übungsweg eignet 
sich besonders für Menschen, die stark im Denken gebunden sind und Schwierigkeiten haben, tief in 
die Konzentration zu gelangen, aber auch solche, die häufig das Gefühl haben, unter dem Einfluss 
anderer zu stehen. 
 

Lehrerin: 

 
 

 

Katrin Baar, Jg. 1964, hat Indologie und Vergleichende Sprachwissenschaften studiert 

und an der Universität Hamburg gelehrt. Nach mehrjähriger Organisationsleitung und 

Vorstandstätigkeit in der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg sowie 

Klosteraufenthalten ging sie 1995 nach Sri Lanka, um ordiniert zu werden. Dort 

verbrachte sie vier Jahre zurückgezogen in der Waldtradition. Zu ihren wichtigsten 

Lehrern gehören die Ehrw. Ñānavimala, Ñānananda, Y. Rāhula, Bhikkhu Bodhi und 

Pemasiri. – Katrin ist zertifizierte Projektmanagerin und war zuletzt im internationalen 

Außendienst tätig. Sie absolviert eine Weiterbildung zur Heilpraktikerin für 

Psychotherapie und ist auf dem Weg in die Selbstständigkeit. Katrin lehrt in 

verschiedenen Zentren Deutschlands, engagiert sich in der Theravāda-AG der 

Deutschen Buddhistischen Union (DBU) und ist Referentin im Studienprogramm der 

DBU. Sie baut die deutsche Zweigstelle der vom Ehrw. Bhikkhu Bodhi initiierten 

internationalen Hilfsorganisation Buddhist Global Relief auf. Neben Studium, Praxis und 

Verbreitung der Buddha-Lehre liegen ihr besonders die Förderung von Nonnen und 

Nonnenklöstern, Buddhismus und Psychologie/Psychotherapie, der innerbuddhistische 

Dialog und die Annäherung von praktizierter Lehre und Buddhismusforschung am 

Herzen. - Katrin pflegt gute Kontakte zu Klöstern weltweit. Sie ist die Hauptinitiatorin 

und spirituelle Leiterin von Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis. 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

mailto:budd.ges@gmx.de
mailto:nyanadipa@gmx.de
http://www.nyanadipa.de/
mailto:nyanadipa@gmx.de
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Was wir ‚Ich' nennen 
Den falschen Bildern von uns selbst auf die Spur kommen 

 
 

Tagesseminar mit Dr. Alfred Weil 

 
Zeit: Sonntag, 18.07.2010, 10.00–17.00 Uhr 
Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt 
Kosten: Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter 04131-68 48 999 oder nyanadipa@gmx.de. Das 
Seminar erfolgt auf Spendenbasis. Der Lehrer ist für seinen Lebensunterhalt auf freiwillige Spenden 
angewiesen. - Bitte bringt etwas für das gemeinsame Mittagessen mit. 

Inhalt: Wo man eigentlich am besten Bescheid wissen müsste, sind Ahnungslosigkeit und Irrtum oft 
am größten. Besonders verblüffend ist das, wenn es um uns selbst geht und um die Vorstellungen von 
Ich und Selbst. Was ist das eigentlich, was wir Ich nennen? Was wir sind - oder besser nicht sind -, 
wollen wir gemeinsam herausfinden. Bei diesem spannenden Thema können wir manches selbst 
beobachten und sehen, aber mehr von den buddhistischen Lehren lernen.  

 

 
 

Lehrer:  
Alfred Weil, Jg. 1951, studierte zunächst evangelische 
Theologie und Germanistik, dann Erziehungswissenschaft, 
Psychologie und Politik, zum Abschluss mit Schwerpunkt 
Erwachsenenbildung. Nach der Promotion zum Dr. phil. war 
er 25 Jahre lang hauptberuflich als europapolitischer Referent 
tätig. Ab 1973 ausgedehnte Reisen nach Südostasien, erste 
Begegnungen mit dem Buddhismus. Seit 1979 intensive 
Auseinandersetzung mit den Lehren des Buddha – v. a. in der 
Überlieferung des Palikanons. Alfreds wichtigste Lehrer waren 
Paul Debes und Ayya Khema. Seit mehr als zwanzig Jahren 
gibt er v. a. in Deutschland Vorträge und Seminare und ist 
publizistisch und editorisch tätig. 

Von 1993 bis 2001 war Alfred Vorsitzender der Deutschen Buddhistischen Union (DBU) und von 1990 
bis 2002 Mitglied der Redaktion der buddhistischen Zeitschrift „Lotusblätter". 2003 ernannte ihn die 
DBU zu ihrem Ehrenrat. Derzeit kümmert er sich mit um das allgemeine Ausbildungs- und das 
Lehrerfortbildungsprogramm der DBU. 

 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

mailto:nyanadipa@gmx.de
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mailto:nyanadipa@gmx.de
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Achtsamkeitstag 
 

Tagesseminar mit Katrin Baar 

 

Zeit: Sonntag, 22. Aug. 2010, 10-18 Uhr 

Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg), bei 
schönen Wetter verbringen wir einen Teil der Zeit mit Meditation im Freien. 
Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter 
04131-68 48 999 oder nyanadipa@gmx.de. Bitte bringt etwas für das gemeinsame Mittagessen mit. 
 

Inhalt: Grundlage für die Übung in diesem Tagesseminar bildet das Satipaṭṭhānasutta (MN 10), die 

Lehrrede zur Entfaltung der Achtsamkeit, sowie andere Lehrreden des Buddha zur Meditation. Wir 

beginnen den Tag mit einer Pūjā und einem kurzen einleitenden Vortrag. Der Hauptteil des Tages 

dient der Achtsamkeitsübung, die sich auch auf das Mittagessen und andere alltägliche Verrichtungen 

erstreckt. Während der gesamten Zeit üben wir uns in edlem Schweigen, das nur durch kurze 

Anweisungen unterbrochen wird. – Wenn das Wetter es erlaubt, meditieren wir am Nachmittag im 

Wald in der Nähe des Heiligenthaler Sees. (Wichtig: bitte leichte, den Körper bedeckende Kleidung 

und/oder Insekten abweisende Creme mitbringen.) 

 

Lehrerin: 

 

 
 

 

 
Katrin Baar, Jg. 1964, hat Indologie und Vergleichende Sprachwissenschaften studiert 

und an der Universität Hamburg gelehrt. Nach mehrjähriger Organisationsleitung und 

Vorstandstätigkeit in der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg sowie Klosteraufenthalten 

ging sie 1995 nach Sri Lanka, um ordiniert zu werden. Dort verbrachte sie vier Jahre 

zurückgezogen in der Waldtradition. Zu ihren wichtigsten Lehrern gehören die Ehrw. 

Ñānavimala, Ñānananda, Y. Rāhula, Bhikkhu Bodhi und Pemasiri. – Katrin ist zertifizierte 

Projektmanagerin und war zuletzt im internationalen Außendienst tätig. Sie absolviert eine 

Weiterbildung zur Heilpraktikerin für Psychotherapie und ist auf dem Weg in die 

Selbstständigkeit. Katrin lehrt in verschiedenen Zentren Deutschlands, engagiert sich in 

der Theravāda-AG der Deutschen Buddhistischen Union (DBU) und ist Referentin im 

Studienprogramm der DBU. Sie baut die deutsche Zweigstelle der vom Ehrw. Bhikkhu 

Bodhi initiierten internationalen Hilfsorganisation Buddhist Global Relief auf. Neben 

Studium, Praxis und Verbreitung der Buddha-Lehre liegen ihr besonders die Förderung 

von Nonnen und Nonnenklöstern, Buddhismus und Psychologie/Psychotherapie, der 

innerbuddhistische Dialog und die Annäherung von praktizierter Lehre und 

Buddhismusforschung am Herzen. - Katrin pflegt gute Kontakte zu Klöstern weltweit. Sie 

ist die Hauptinitiatorin und spirituelle Leiterin von Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis. 

 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

mailto:nyanadipa@gmx.de
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Versunken im Meer der Gefühle? 

Vortrag – Gespräch – Stille 

 

Seminar mit Katrin Baar im Meditationszentrum ‚Quelle des Mitgefühls‘ in Berlin 

 

Zeit: 6.-8. Aug. 2010, Fr 19.30-21.30 Uhr, Sa + So 10-18 Uhr  
Ort: Meditationszentrum ‚Quelle des Mitgefühls‘, Heidenheimer Str. 27, 13467 Berlin, 030-40.58.65.40 
Kosten: Das Seminar findet auf Dānabasis (Spende für den Lebensunterhalt der Lehrerin) statt.  
Unterkunft (€ 20 p. P./Nacht) über ‚Quelle des Mitgefühls‘. Selbstverpflegung 
Anmeldung: Katrin Baar, 04131-68 48 999 oder nyanadipa@gmx.de 

 

Inhalt: Oft erleben wir, dass unser Anhaften an Gefühle – meist angenehme oder unangenehme – uns 
in unserem Handeln blockiert und manchmal genau das, was wir uns am meisten wünschen, 
verhindert. Und doch sagt der Buddha: „Dem Fühlenden lege ich diese Lehre dar, nicht dem 
Nichtfühlenden.“ – In Vortrag und Gesprächen erarbeiten wir uns an diesem Pfingstwochenende, wie 
der Buddha die Vielfalt der Gefühle ordnet, wie er uns aufzeigt, in welcher Reihenfolge weniger 
heilsame durch die jeweils nächstheilsameren Gefühle überwunden werden können, bis am Ende 
Freiheit entsteht. Wir werden sehen, dass der ‚Ozean des Leidens‘ auf dem Meer der Gefühle 
gekreuzt werden kann. In den gemeinsamen Zeiten der Stille üben wir dies ein. – In den Pausen 
besteht Gelegenheit zu Einzelgesprächen. – Übersichten für die weiter führende Praxis werden allen 
Teilnehmern zur Verfügung gestellt. 

Lehrerin: 
 

 
 

 

 

 
Katrin Baar, Jg. 1964, hat Indologie und Vergleichende Sprachwissenschaften studiert 

und an der Universität Hamburg gelehrt. Nach mehrjähriger Organisationsleitung und 

Vorstandstätigkeit in der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg sowie Klosteraufenthalten 

ging sie 1995 nach Sri Lanka, um ordiniert zu werden. Dort verbrachte sie vier Jahre 

zurückgezogen in der Waldtradition. Zu ihren wichtigsten Lehrern gehören die Ehrw. 

Ñānavimala, Ñānananda, Y. Rāhula, Bhikkhu Bodhi und Pemasiri. – Katrin ist zertifizierte 

Projektmanagerin und war zuletzt im internationalen Außendienst tätig. Sie absolviert eine 

Weiterbildung zur Heilpraktikerin für Psychotherapie und ist auf dem Weg in die 

Selbstständigkeit. Katrin lehrt in verschiedenen Zentren Deutschlands, engagiert sich in 

der Theravāda-AG der Deutschen Buddhistischen Union (DBU) und ist Referentin im 

Studienprogramm der DBU. Sie baut die deutsche Zweigstelle der vom Ehrw. Bhikkhu 

Bodhi initiierten internationalen Hilfsorganisation Buddhist Global Relief auf. Neben 

Studium, Praxis und Verbreitung der Buddha-Lehre liegen ihr besonders die Förderung 

von Nonnen und Nonnenklöstern, Buddhismus und Psychologie/Psychotherapie, der 

innerbuddhistische Dialog und die Annäherung von praktizierter Lehre und 

Buddhismusforschung am Herzen. - Katrin pflegt gute Kontakte zu Klöstern weltweit. Sie 

ist die Hauptinitiatorin und spirituelle Leiterin von Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis. 

 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

http://www.nyanadipa.de/
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Über Erkenntnis (ñāṇa) und Befreiung (vimutti) 
 

Der Weg zum Stromeintritt aus meditativer Sicht und die höheren Pfade des außerweltlichen Weges 

Tagesseminar mit Katrin Baar 

 

Zeit: Sonntag, 12. Sept., 2010, 10-18 Uhr 

Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg) 
Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter 
04131-68 48 999 oder nyanadipa@gmx.de. Bitte bringt etwas für das gemeinsame Mittagessen mit. 
 

Inhalt: Häufig wird in der Literatur oder in Seminaren und Einführungsveranstaltungen zum 

Buddhismus über den Edlen Achtfachen Pfad gesprochen. Weit seltener jedoch werden die beiden 

Früchte des Achtpfades, Erkenntnis und Befreiung, ausführlich beleuchtet. Sie sollen an diesem 

Sonntag im Vordergrund des Seminars stehen. Wir werden uns mit den sieben Stufen der Läuterung 

und den damit verbundenen Erkenntnissen, die zum Eintritt in die Heilsströmung führen, vertraut 

machen. Dabei schauen wir uns die Kriterien zur Überprüfung des Stromeintritts und die 

Eigenschaften des Stromeingetretenen ebenso an wie Irrwege, Irrtümer und Gefahren, die auf dem 

Weg dorthin lauern und von Meditierenden überwunden werden müssen. 

 

Lehrerin: 
 

 
 

 

 
Katrin Baar, Jg. 1964, hat Indologie und Vergleichende Sprachwissenschaften studiert 

und an der Universität Hamburg gelehrt. Nach mehrjähriger Organisationsleitung und 

Vorstandstätigkeit in der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg sowie Klosteraufenthalten 

ging sie 1995 nach Sri Lanka, um ordiniert zu werden. Dort verbrachte sie vier Jahre 

zurückgezogen in der Waldtradition. Zu ihren wichtigsten Lehrern gehören die Ehrw. 

Ñānavimala, Ñānananda, Y. Rāhula, Bhikkhu Bodhi und Pemasiri. – Katrin ist zertifizierte 

Projektmanagerin und war zuletzt im internationalen Außendienst tätig. Sie absolviert eine 

Weiterbildung zur Heilpraktikerin für Psychotherapie und ist auf dem Weg in die 

Selbstständigkeit. Katrin lehrt in verschiedenen Zentren Deutschlands, engagiert sich in 

der Theravāda-AG der Deutschen Buddhistischen Union (DBU) und ist Referentin im 

Studienprogramm der DBU. Sie baut die deutsche Zweigstelle der vom Ehrw. Bhikkhu 

Bodhi initiierten internationalen Hilfsorganisation Buddhist Global Relief auf. Neben 

Studium, Praxis und Verbreitung der Buddha-Lehre liegen ihr besonders die Förderung 

von Nonnen und Nonnenklöstern, Buddhismus und Psychologie/Psychotherapie, der 

innerbuddhistische Dialog und die Annäherung von praktizierter Lehre und 

Buddhismusforschung am Herzen. - Katrin pflegt gute Kontakte zu Klöstern weltweit. Sie 

ist die Hauptinitiatorin und spirituelle Leiterin von Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis. 

 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

mailto:nyanadipa@gmx.de
http://www.nyanadipa.de/
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Die Freiheit des Herzens erlangen. 

Die 16 Herzenstrübungen und deren Überwindung in der Praxis nach MN 7 

Vortrag – Gespräch – Meditation 
 

Seminar mit Katrin Baar im Buddhayāna-Haus in Stadel 

 

Zeit: Fr 1. – So 3. Okt. 2010, Beginn am Freitag 18 Uhr, Ende am Sonntag ca. 18 Uhr 
Ort: Buddhayāna-Haus, Stadel 8, 86579 Waidhofen (OT Stadel) 
Kosten: Das Seminar und die Unterbringung finden auf Spendenbasis statt, Verpflegung erfolgt auf gemeinsame 
Eigeninitiative der Teilnehmer. Im Haus gelten die acht Tugendregeln (sīla), d. h. nach dem Mittag wird nicht 
mehr gegessen. Wir bitten um Anmeldung und Information über Anca Gerner: BGM[at]buddhismus-muenchen.de 

 

Inhalt: Freiheit wovon? Der Buddha nennt in verschiedenen Lehrreden des Pālikanons 16 
Verunreinigungen des Geistes/Herzens, die uns im Alltag meist unbewusst von unseren Idealen im 
Handeln, Reden und Denken fernhalten und in der Meditation Gedankenzüge in Gang setzen, die 
Konzentration und tiefere Erkenntnis verhindern. An diesem Wochenende möchten wir uns mit diesen 
Phänomenen vertraut machen und konkrete Methoden zu deren Überwindung erarbeiten und 
einüben, um sie in Zukunft schneller zu erkennen und aus dem Geist/Herzen zu entlassen. Damit 
schaffen wir allmählich den Freiraum für Grundhaltungen der Güte, des Mitgefühls, der Freude und 
des Gleichmuts in uns, um daraus letztlich die Ablösung zu vollziehen. – Dieser Übungsweg eignet 
sich besonders für Menschen, die stark im Denken gebunden sind und Schwierigkeiten haben, tief in 
die Konzentration zu gelangen, aber auch solche, die häufig das Gefühl haben, unter dem Einfluss 
anderer zu stehen. 
 

Lehrerin: 
 

 
 

 

 

Katrin Baar, Jg. 1964, hat Indologie und Vergleichende Sprachwissenschaften studiert 

und an der Universität Hamburg gelehrt. Nach mehrjähriger Organisationsleitung und 

Vorstandstätigkeit in der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg sowie Klosteraufenthalten 

ging sie 1995 nach Sri Lanka, um ordiniert zu werden. Dort verbrachte sie vier Jahre 

zurückgezogen in der Waldtradition. Zu ihren wichtigsten Lehrern gehören die Ehrw. 

Ñānavimala, Ñānananda, Y. Rāhula, Bhikkhu Bodhi und Pemasiri. – Katrin ist zertifizierte 

Projektmanagerin und war zuletzt im internationalen Außendienst tätig. Sie absolviert eine 

Weiterbildung zur Heilpraktikerin für Psychotherapie und ist auf dem Weg in die 

Selbstständigkeit. Katrin lehrt in verschiedenen Zentren Deutschlands, engagiert sich in 

der Theravāda-AG der Deutschen Buddhistischen Union (DBU) und ist Referentin im 

Studienprogramm der DBU. Sie baut die deutsche Zweigstelle der vom Ehrw. Bhikkhu 

Bodhi initiierten internationalen Hilfsorganisation Buddhist Global Relief auf. Neben 

Studium, Praxis und Verbreitung der Buddha-Lehre liegen ihr besonders die Förderung 

von Nonnen und Nonnenklöstern, Buddhismus und Psychologie/Psychotherapie, der 

innerbuddhistische Dialog und die Annäherung von praktizierter Lehre und 

Buddhismusforschung am Herzen. - Katrin pflegt gute Kontakte zu Klöstern weltweit. Sie 

ist die Hauptinitiatorin und spirituelle Leiterin von Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis. 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

http://www.nyanadipa.de/
mailto:nyanadipa@gmx.de


20 

 

 

 
 

 

Achtsamkeitstag 
 

Tagesseminar mit Katrin Baar 

 

 

Zeit: Sonntag, 10. Okt. 2010, 10-18 Uhr 

Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg), bei 
schönen Wetter verbringen wir einen Teil der Zeit mit Meditation im Freien. 
Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter 
04131-68 48 999 oder nyanadipa@gmx.de. Bitte bringt etwas für das gemeinsame Mittagessen mit. 
 

Inhalt: Grundlage für die Übung in diesem Tagesseminar bildet das Satipaṭṭhānasutta (MN 10), die 

Lehrrede zur Entfaltung der Achtsamkeit, sowie andere Lehrreden des Buddha zur Meditation. Wir 

beginnen den Tag mit einer Pūjā und einem kurzen einleitenden Vortrag. Der Hauptteil des Tages 

dient der Achtsamkeitsübung, die sich auch auf das Mittagessen und andere alltägliche Verrichtungen 

erstreckt. Während der gesamten Zeit üben wir uns in edlem Schweigen, das nur durch kurze 

Anweisungen unterbrochen wird. 

 

  

Lehrerin: 

 

 
 

 

 
Katrin Baar, Jg. 1964, hat Indologie und Vergleichende Sprachwissenschaften studiert 

und an der Universität Hamburg gelehrt. Nach mehrjähriger Organisationsleitung und 

Vorstandstätigkeit in der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg sowie Klosteraufenthalten 

ging sie 1995 nach Sri Lanka, um ordiniert zu werden. Dort verbrachte sie vier Jahre 

zurückgezogen in der Waldtradition. Zu ihren wichtigsten Lehrern gehören die Ehrw. 

Ñānavimala, Ñānananda, Y. Rāhula, Bhikkhu Bodhi und Pemasiri. – Katrin ist zertifizierte 

Projektmanagerin und war zuletzt im internationalen Außendienst tätig. Sie absolviert eine 

Weiterbildung zur Heilpraktikerin für Psychotherapie und ist auf dem Weg in die 

Selbstständigkeit. Katrin lehrt in verschiedenen Zentren Deutschlands, engagiert sich in 

der Theravāda-AG der Deutschen Buddhistischen Union (DBU) und ist Referentin im 

Studienprogramm der DBU. Sie baut die deutsche Zweigstelle der vom Ehrw. Bhikkhu 

Bodhi initiierten internationalen Hilfsorganisation Buddhist Global Relief auf. Neben 

Studium, Praxis und Verbreitung der Buddha-Lehre liegen ihr besonders die Förderung 

von Nonnen und Nonnenklöstern, Buddhismus und Psychologie/Psychotherapie, der 

innerbuddhistische Dialog und die Annäherung von praktizierter Lehre und 

Buddhismusforschung am Herzen. - Katrin pflegt gute Kontakte zu Klöstern weltweit. Sie 

ist die Hauptinitiatorin und spirituelle Leiterin von Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis. 

 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

mailto:nyanadipa@gmx.de
http://www.nyanadipa.de/
mailto:nyanadipa@gmx.de


21 

 

 

 

Einführung in den Abhidhamma 
(buddhistische Philosophie und Psychologie) 

 
Wochenendseminar mit der Ehrw. Sāmaṇerī Aggañāṇī 

 
 
 
Zeit: Sa-So, 23.-24. Okt. 2010, jeweils 10-18 Uhr 
Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg) 
Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt (Spende für den Lebensunterhalt der Seminarleiterin und 
Reisekosten). Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter 04131-68 48 999 oder nyanadipa@gmx.de. Bitte 
bringt etwas zum Dāna (Almosengabe an die Ehrw. Aggañāṇī) und für das gemeinsame Mittagessen mit. 
Unterkunft: Gern senden wir auf Wunsch ein Verzeichnis günstiger Unterkünfte per E-Mail zu. 

Inhalt: In diesem Seminar werden die verschiedenen Arten von Wirklichkeit behandelt, und es wird 
ansatzweise erklärt, was unser Geist ist, wie er bedingt ist und funktioniert, wodurch wir Karma schaffen und 
wie die Resultate erfahren. Abhidhamma wird als in Alltag und Meditation hilfreiche, anwendbare und 
lebendige Lehre vorgestellt, die insbesondere die Erfahrungen und Wirkungsweise der Vipassanā-Meditation 
erklärt. 

 

Die Lehrerin: 

 

 

 

Die Ehrw. Sāmaṇerī Aggañāṇī, Jg. 1954, ist deutsche Nonne in der Theravāda-

Tradition von Myanmar (Burma). Sie lernte den Buddhismus 1977 auf einer 

Reise nach Nepal kennen und studiert und praktiziert ihn intensiv seit 1984. Sie 

absolvierte ein Buddha-Dhamma Diplom-Studium an der International 

Theravāda Buddhist Missionary University  (ITBMU) Yangon/Myanmar, wo sie 

auch ihren jetzigen Lehrer, den Ehrw. Sayadaw Dr. Nandamāla Abhivaṁsa 

kennen lernte, bei dem sie die Wintermonate verbringt und weiter studiert und 

dem sie auf Kursen in Myanmar und Europa assistiert. Sie lehrt selbst 

Buddhismus, insbesondere den Abhidhamma, leitet Vipassanā-Retreats, 

schreibt und übersetzt. Sie war zehn Jahre lang Geschäftsführerin der 

Deutschen Buddhistischen Union (DBU), langjähriges DBU-Ratsmitglied und ist 

Leiterin der Theravāda-AG der DBU. 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 
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Achtsamkeitstag 
 

Tagesseminar mit Katrin Baar 

 

 

Zeit: Sonntag, 7. Nov. 2010, 10-18 Uhr 

Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg), bei 
schönen Wetter verbringen wir einen Teil der Zeit mit Meditation im Freien. 
Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter 
04131-68 48 999 oder nyanadipa@gmx.de. Bitte bringt etwas für das gemeinsame Mittagessen mit. 
 

Inhalt: Grundlage für die Übung in diesem Tagesseminar bildet das Satipaṭṭhānasutta (MN 10), die 

Lehrrede zur Entfaltung der Achtsamkeit, sowie andere Lehrreden des Buddha zur Meditation. Wir 

beginnen den Tag mit einer Pūjā und einem kurzen einleitenden Vortrag. Der Hauptteil des Tages 

dient der Achtsamkeitsübung, die sich auch auf das Mittagessen und andere alltägliche Verrichtungen 

erstreckt. Während der gesamten Zeit üben wir uns in edlem Schweigen, das nur durch kurze 

Anweisungen unterbrochen wird.  

 

 

Lehrerin: 

 

 
 

 

 
Katrin Baar, Jg. 1964, hat Indologie und Vergleichende Sprachwissenschaften studiert 

und an der Universität Hamburg gelehrt. Nach mehrjähriger Organisationsleitung und 

Vorstandstätigkeit in der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg sowie Klosteraufenthalten 

ging sie 1995 nach Sri Lanka, um ordiniert zu werden. Dort verbrachte sie vier Jahre 

zurückgezogen in der Waldtradition. Zu ihren wichtigsten Lehrern gehören die Ehrw. 

Ñānavimala, Ñānananda, Y. Rāhula, Bhikkhu Bodhi und Pemasiri. – Katrin ist zertifizierte 

Projektmanagerin und war zuletzt im internationalen Außendienst tätig. Sie absolviert eine 

Weiterbildung zur Heilpraktikerin für Psychotherapie und ist auf dem Weg in die 

Selbstständigkeit. Katrin lehrt in verschiedenen Zentren Deutschlands, engagiert sich in 

der Theravāda-AG der Deutschen Buddhistischen Union (DBU) und ist Referentin im 

Studienprogramm der DBU. Sie baut die deutsche Zweigstelle der vom Ehrw. Bhikkhu 

Bodhi initiierten internationalen Hilfsorganisation Buddhist Global Relief auf. Neben 

Studium, Praxis und Verbreitung der Buddha-Lehre liegen ihr besonders die Förderung 

von Nonnen und Nonnenklöstern, Buddhismus und Psychologie/Psychotherapie, der 

innerbuddhistische Dialog und die Annäherung von praktizierter Lehre und 

Buddhismusforschung am Herzen. - Katrin pflegt gute Kontakte zu Klöstern weltweit. Sie 

ist die Hauptinitiatorin und spirituelle Leiterin von Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis. 

 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 
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„Engelszungen oder die Axt im Munde“ 
 

Eine systematische Besprechung der wichtigsten Lehrreden zum Thema Rechte Rede 

Wochenendseminar mit Katrin Baar in der Buddhistischen Gesellschaft München 

 

 

Zeit: Sa 20. – So 21. Nov. 2010, jeweils 10-18 Uhr 
Ort: Buddhistische Gesellschaft München, Amalienstr. 71, (Mittelgebäude, Eingang zum DBU-

Meditationsraum, EG rechts), 80799 München 

Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt. Wir bitten um Anmeldung und Information über 
Anca Gerner: BGM[at]buddhismus-muenchen.de 
 

Inhalt: Im ersten Teil des Seminars zur Rechten Rede beschäftigen wir uns mit den allgemein gültigen 
Aussagen des Buddha wie: die vier zu vermeidenden Redeweisen, die fünf Eigenschaften rechter 
Redeweise, die Voraussetzungen und die Methoden zur Einübung sowie mit dem Aspekt des 
Urteilens über bzw. Beurteilens anderer Menschen. Wir setzen uns mit der Sender-Empfänger-
Problematik auseinander und mit einer guten Methode, Dinge, die uns verletzen oder stören, auf 
positive Weise zu kommunizieren und in einen Nutzen für beide Seiten zu verwandeln. – Im zweiten 
Teil des Seminar werden wir komplexere Fragestellungen angehen wie: heilsamer Umgang mit 
eigenen Fehlern und den Fehlern anderer, Reden oder Schweigen, das rechte Maß bei Lob und 
Tadel.  

 

Lehrerin: 
 

 
 

 

 

 

Katrin Baar, Jg. 1964, hat Indologie und Vergleichende Sprachwissenschaften studiert 

und an der Universität Hamburg gelehrt. Nach mehrjähriger Organisationsleitung und 

Vorstandstätigkeit in der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg sowie Klosteraufenthalten 

ging sie 1995 nach Sri Lanka, um ordiniert zu werden. Dort verbrachte sie vier Jahre 

zurückgezogen in der Waldtradition. Zu ihren wichtigsten Lehrern gehören die Ehrw. 

Ñānavimala, Ñānananda, Y. Rāhula, Bhikkhu Bodhi und Pemasiri. – Katrin ist zertifizierte 

Projektmanagerin und war zuletzt im internationalen Außendienst tätig. Sie absolviert eine 

Weiterbildung zur Heilpraktikerin für Psychotherapie und ist auf dem Weg in die 

Selbstständigkeit. Katrin lehrt in verschiedenen Zentren Deutschlands, engagiert sich in 

der Theravāda-AG der Deutschen Buddhistischen Union (DBU) und ist Referentin im 

Studienprogramm der DBU. Sie baut die deutsche Zweigstelle der vom Ehrw. Bhikkhu 

Bodhi initiierten internationalen Hilfsorganisation Buddhist Global Relief auf. Neben 

Studium, Praxis und Verbreitung der Buddha-Lehre liegen ihr besonders die Förderung 

von Nonnen und Nonnenklöstern, Buddhismus und Psychologie/Psychotherapie, der 

innerbuddhistische Dialog und die Annäherung von praktizierter Lehre und 

Buddhismusforschung am Herzen. - Katrin pflegt gute Kontakte zu Klöstern weltweit. Sie 

ist die Hauptinitiatorin und spirituelle Leiterin von Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis. 

 

Ñāṇadīpa – Insel der Erkenntnis 

c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt, Tel. 04131-6848999, www.nyanadipa.de,  nyanadipa@gmx.de 

Spenden: Katrin Baar, Postbank Köln, Kto.-Nr. 293 584 508, BLZ 370 100 50, Stichwort Nyanadipa 

http://www.nyanadipa.de/
mailto:nyanadipa@gmx.de


24 

 

 
 

 

Achtsamkeitstag 
 

Tagesseminar mit Katrin Baar 

 

Zeit: Sonntag, 5. Dez. 2010, 10-18 Uhr 

Ort: Ñāṇadīpa, c/o Katrin Baar, An der Eulenburg 10a, 21391 Reppenstedt (bei Lüneburg), bei 
schönen Wetter verbringen wir einen Teil der Zeit mit Meditation im Freien. 
Kosten: Das Seminar findet auf Spendenbasis statt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter 
04131-68 48 999 oder nyanadipa@gmx.de. Bitte bringt etwas für das gemeinsame Mittagessen mit. 
 

Inhalt: Grundlage für die Übung in diesem Tagesseminar bildet das Satipaṭṭhānasutta (MN 10), die 

Lehrrede zur Entfaltung der Achtsamkeit, sowie andere Lehrreden des Buddha zur Meditation. Wir 

beginnen den Tag mit einer Pūjā und einem kurzen einleitenden Vortrag. Der Hauptteil des Tages 

dient der Achtsamkeitsübung, die sich auch auf das Mittagessen und andere alltägliche Verrichtungen 

erstreckt. Während der gesamten Zeit üben wir uns in edlem Schweigen, das nur durch kurze 

Anweisungen unterbrochen wird.  

 

 

Lehrerin: 
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